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2 3 7 . Verordnung: Patentgebühren-Verordnung 1949.
2 3 8 . Verordnung: Numerierung der Bundesstraßen und Erklärung soldier Straßen zu Vorrangstraßen.

2 3 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 2. Au-
gust 1949, betreffend eine Erhöhung der
Gebühren auf dem Gebiete des Patentrechtes

(Patentgebühren-Verordnung 1949).

Auf Grund des Artikels 6, Z. 1 und 2, des
Bundesgesetzes vom 26. April 1921, B.G.Bl.
Nr. 268, über eine Erhöhung der Gebühren für
gewerbliche Schutzrechte, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesministerium für Finanzen ver-
ordnet:

§ 1. Die Jahresgebühr für das 1. Jahr be-
trägt 120 S zuzüglich einer Gebühr von 30 S
für die 10. und jede folgende Seite der zur
Auslegung gelangenden Beschreibung und 40 S
für das 3. und jedes folgende Blatt der dieser
Beschreibung angeschlossenen Zeichnungen.

§ 2. Unterbleibt der Druck der Patentschrift
oder erfolgt deren Drucklegung in einem ge-
ringeren Umfange, so ist der Teil der 1. Jahres-
gebühr, der für die Anzahl der Seiten der Be-
schreibung, beziehungsweise der Blätter der
Zeichnungen berechnet wurde, zur Gänze oder
im Ausmaß der eingesparten Seiten (Blätter)
zurückzuerstatten.

§ 3. § 5 der Patentgebühren-Verordnung 1948,
B. G. Bl. Nr. 137, findet sinngemäß Anwendung.

§ 4. § 1, Z. 3, lit. a, der Patentgebühren-Ver-
ordnung 1948 tritt außer Kraft.

Kolb

2 3 8 . Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 30. Juli
1949 über die Numerierung der Bundes-
straßen und die Erklärung solcher Straßen

zu Vorrangstraßen.
Auf Grund des § 67 des Bundesgesetzes vom

12. Dezember 1946, B.G.Bl. Nr. 46/1947, über
die Regelung des Straßenverkehrs (Straßenpolizei-
gesetz — StPolG.) wird im Einvernehmen mit
den Bundesministerien für Inneres und für Ver-
kehr verordnet:

§ 1. Den gemäß § 1 des Bundesgesetzes vom
18. Februar 1948, B. G. Bl. Nr. 59, betreffend die
Bundesstraßen (Bundesstraßengesetz — B. St. G.),
zu Bundesstraßen erklärten Straßenzügen werden
die in der Beilage 1 (Nummernverzeichnis) und in
der Beilage 2 (Karte) angeführten Nummern zu-
gewiesen.

§ 2. Die in der Beilage 1 mit umrandeten
Nummern und in der Beilage 2 mit Nummern
in blauem Viereck bezeichneten Bundesstraßen
werden zu Vorrangstraßen erklärt.

§ 3. Die im Straßenpolizeigesetz vorgeschrie-
benen Warnungs- und Hinweistafeln sind ent-
sprechend den Abbildungen in den Beilagen A
und C zum StPolG. von den Straßenverwaltungen
(§ 40 StPolG.) bis zum Wirksamwerden dieser
Verordnung (§ 4) aufzustellen.

§ 4. Diese Verordnung tritt bezüglich der im
Bundesstraßenverzeichnis A, B und C angeführten
Bundesstraßen [§ 31, Abs. (1) und (2), B. St.G.]
am 1. Jänner 1950 und bezüglich der im Bundes-
straßenverzeichnis D angeführten Bundesstraßen
[§ 31, Abs. (2), B. St. G.] am 1. Jänner 1951 in
Wirksamkeit.

Kolb
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Beilage 1

Nummernverzeichnis der Bundesstraßen.

Die mit umrandeten Nummern bezeichneten
Straßen sind Vorrangstraßen und mit den der
Abbildung Nr. 33 a der Beilage C des Straßen-
polizeigesetzes entsprechenden quadratischen Hin-

weistafeln gekennzeichnet. Die übrigen Bundes-
straßen sind mit runden Hinweistafeln nach
Abbildung Nr. 33 b der Beilage C des Straßen-
polizeigesetzes versehen.
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